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Abteilungsbetrieb	

Im	Jahr	2017	wurden	folgende	Lager	durchgeführt:	
• Pfingstlager	von	Wölfli-	und	Pfadistufe	gemeinsam,	zusammen	mit	der	Abteilung	Nünenen	

aus	Uetendorf	in	Riggisberg.	
• Sommerlager	der	Wölflistufe,	zusammen	mit	der	Abteilung	Maya	(Corps	Schwyzerstärn)	aus	

Bern	in	Achseten	im	Engstligental.	
• Sommerlager	der	Pfadistufe	in	Greng	am	Murtensee.	

Sechs	Wendelsee-Pios	waren	an	einem	Jamboree	in	Dänemark	mit	über	40'000	Teilnehmenden.	Sie	
sind	mit	reichen	Erlebnissen	heimgekehrt	und	haben	zahlreiche	Freundschaften	geknüpft.	Die	Rover	
haben	erfolgreich	am	Ruechestei	teilgenommen.	Seit	vielen	Jahren	konnten	wir	wieder	einmal	weis-
se	Waldweihnachten	feiern	–	dafür	musste	der	Schneetag	Anfang	2018	aufgrund	des	zu	wenigen	
Schnees	kurzerhand	zum	Turntag	umfunktioniert	werden.	
Etliche	Leiter	haben	Leiterkurse	besucht.	Viele	von	ihnen	waren	aber	noch	zu	jung,	um	den	Aufbau-
kurs	zu	besuchen,	weshalb	wir	zur	Durchführung	der	Lager	jeweils	auf	Unterstützung	angewiesen	
waren.	Nicht	zuletzt	deshalb	hat	sich	die	Zusammenarbeit	mit	anderen	Abteilungen	ergeben.	Bei	den	
Pfadern	ist	Alkali	aus	dem	Corps	Schwyzerstärn	mit	ins	Sommerlager	gegangen.	
Seit	Anfang	2018	ist	Simaro	(Nicolas	Grossenbacher)	in	die	Abteilungsleitung	eingestiegen;	Juna	und	
er	teilen	sich	seither	die	Aufgaben	der	Abteilungsleitung.	An	seiner	Stelle	hat	Alea	(Salome	Gerber)	
die	Leitung	der	Pfadistufe	übernommen.		

Pfadiheim	

Der	Umbau	des	Pfadiheims	hat	sich	auch	noch	in	das	Jahr	2017	hingezogen.	Am	6.	Mai	2017	haben	
wir	zusammen	mit	Eltern	und	Spendern	ein	Einweihungsfest	gefeiert.	Leider	hat	das	Wetter	dabei	
nicht	ganz	wunschgemäss	mit	gespielt...	ein	schönes	Fest	wurde	es	trotzdem!	
Im	Zuge	der	Umbauarbeiten	hat	sich	gezeigt,	dass	die	Arena	(Sitztreppe	aus	Bahnschwellen	am	Hang	
neben	dem	Pfadiheim)	in	einem	schlechten	Zustand	ist	und	dringend	saniert	werden	muss.	Diese	
Arbeit	ist	für	den	Herbst	2018	geplant.	

Finanzen	

Wie	im	Vorjahr	wurden	auch	2017	die	Finanzen	stark	durch	den	Pfadiheim-Umbau	geprägt.	Dank	des	
guten	Spendenertrags	konnte	im	Heimbetrieb	ein	Erfolg	von	CHF	5'917.40	erzielt	werden.	Da	der	
Pfadibetrieb	mit	CHF	-1'506.15	leicht	defizitär	ausfiel,	resultiert	ein	positives	Jahresergebnis	von	CHF	
4'411.25.		
Die	Revision	der	Rechnung	ist	am	28.	März	2018	erfolgt.	Da	Urs	Heiz	leider	krankheitsbedingt	nicht	
mehr	als	Revisor	zur	Verfügung	steht,	brauchen	wir	nebst	Markus	Gosteli	/	Goofy	für	das	neue	Jahr	
einen	zweiten	Revisor.	Wir	schlagen	der	Mitgliederversammlung	dafür	Stephan	Barmettler	vor,	der	
bisher	als	Heimkassier	fungierte.	Er	gibt	dieses	Amt	ab	.	Künftig	wird	Heinz	Többen	/	Silence	die	Ab-
teilungs-	und	die	Heimkasse	gemeinsam	führen.	

Vorstand	

Die	beiden	Heimverantwortlichen	Peter	Oppliger	(Übergaben	und	Organisation	von	Reparaturen),	
und	Eva	Grogg	/	Spatz	(Reservationen	und	Verträge)	stellen	sich	an	der	Mitgliederversammlung	2018	
zur	Wahl	in	den	Vorstand	zur	Verfügung.	Herzlichen	Dank!	
Die	übrigen	Vorstandsmitglieder	stellen	sich	(mit	Ausnahme	von	Stephan	Barmettler,	s.o.)	erneut	zur	
Wahl.	
	 	
Hünibach,	05.	April	2018	
Kaspar	Zürcher,	Präsident	


